Erſcheint Montag, Dienstag, Donnerstag und Sonnabend 

und koſtet vierzehntägig ins Haus 1,25 Zloty. Betriebs: 

ſtorungen begründen keinerlei Anſpruch auf Rückerſtattung 
des Bezugspreiſes. 


Einzige älteſte und geleſenſte Zeitung 
son Laurahütte⸗Siemianowitz 
mit wöchentlicher Unterhaltungsbeilage. 
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Dienstag, den 2. Auguſt 1932 


Wahlentſcheidung in Deutſchland 


Keine Regierungsmehrheit erreicht — Vormarſch Hitlers nicht aufgehalten 
Das Zentrum entiheidet über die Regierung 


Berlin. Nach dem nunmehr vorliegenden Zahiergeb: 
nis von 36 687 000 Stimmen, die man für die Berechnung 
der Wahlbeteiligung des prozentualen Stimmanteils der 
Parteien und der Mandaten zur Grundlage nehmen kann, 
wenn auch einige unweſentliche Stimmen noch fehlen, ſieht 
der neue Reichstag vorausſichtlich wie folgt aus: 

Die Wahlbeteiligung betrug 83.2 v. H. Die Mandais- 
jeffer beträgt 597. Davon erhielten: SPD. 132, NSDAP. 
229, KPD. 88, Zentrum 74, Deutſchnationale Volkspartei 36, 
WP. 7, Wiriſchaftspartei 2, Staatspartei 4, Landvollk 1, 
Bayriſche Volkspartei 16, Chriſtlich⸗ſozialer Volksdienſt 4, 
Deutſche Bauern 2, Weingärtner 2. Das dritte und vierte 
Mandat der Staatsvartei iſt noch umſtritten. 


Das vorläufige amtliche Endergebnis 


lautet: 

Zentrum 4 586 501 
SPY. 7 951 245 
MSD AP. 13 732 777 
PDD. 5 278 094 
5 DNVP. 2 172 941 
DR. 434 548 
Wirtſchaftsrartei 146 061 
Staatspariei 371378 
Banrtſche Volkspartei 1190 453 
Landvolk 61 284 
Chriſtl.⸗Soz. Volksdienſt 364 749 
Wolksrechtpartei 40 887 
Deutſche Bauernpartei 137 881 
Landbund 95 859 
Deutſch⸗Hannoverſche Partei 46 873 
SAP. 72 169 
Radikaler Mittelſtand 8 733 
Snylitter 122 246 
36 844 873 


Die Mehrheitsverhaltniſſe liegen jetzt im Grunde genau 
lo, wie im Preußiſchen Landtag. Eine arbeits⸗ 
fähige Mehrheit, auf die ſich die Reichsregierung von Papen 
eutſprechend der bisher von den Parteien eingenommenen 
Holtung stützen kännte, üſt nicht vorhanden. Unter 
dieſen Umſtänden iſt nicht zu erkennen, wie ein Regieren 
unter Bexückſichtigung der parlamentariſchen Ve rfaſſungs⸗ 
heftimmungen überhaupt noch möglich ſein joll, da ſich der 
Reichstag ſelbſt ausſchaltet. Es ſei denn, daß Zentrum und 
Bapriſche Volkspartei, zumal angeſichts des Anwachſens der 
flommuniſtiſchen Wählerstimmen, doch noch irgend eine 
Form finden, die der Reichsregierung den verfaſſungs⸗ 
mäßigen parlamentariſchen Rückhalt ermöglicht. 


Das Ergebnis von Deutſch-Overſchleſien 


Landtagswahl Reichstagswahl 


28. April 1932 1930 

Sozialdemokraten 60 411 52 585 62 12³ 
Nationalſozialiſten 204 105 212 455 63 565 
Kommuniſten 118 235 85 626 110 623 
Zetnrum 241 385 249 699 234 893 
Deutſchnationale 48 305 52 225 101 568 
Deutſche Volkspartei 1977 5 560 9451 
Wireſwoftspartei 2287 6 401 13 909 
Staatspartei 1202 3 405 6 923 
Landvelk 954 
Thriſtlich⸗Soziale 1 498 2900 4914 
Soz. Arbeiterpartei 937 1836 
Polen 14 534 28 043 37 012 

In Oberſchleſien find gewählt: 4 Zentrum. 3 Nattonal⸗ 
ozigliſten, 2 Kommuniſten, 1 Sozialdemokrat. 

Gleiwitz. Das Ergebnis der Reichstagswahlen in Ober⸗ 
leiten hat in mehrfacher Hinſicht überraſcht. Auffallend iſt die 
ſtarke Zunahme der kommuniſtiſchen Stimmen. Nachdem die 


MED pei den Reichstagswahlen im September 1930 rund 111 090 
Stimmen erreicht hatte, brachte ſie es bei den Landtagswahlen 
im April d. Is. nur noch auf knapp 86000 Stimmen. Nunmehr 
hat fie mit über 118 000 Stimmen noch ihren Stand von 1930 
Überſchritten. Noch bemerkenswerter iſt das Abſchneiden der 
Polniſch⸗Katholiſchen Volkspartei. In September 1930 brachte 
es die paluiſche Lifte noch auf annähernd 37000 Stimmen. Ein 
erheblicher Rückgang war dann bereits bei den Landtagswahlen 
im April 1932 zu verzeichnen. Es wurden damals 28 043 Stine 
men fur die Polniſch⸗Katholiſche Volkspartei abgegeben. Davon 
t bei det jetzigen Wahl gerade noch die Hälfte übrig geblieben. 


Alle Agitarion im „Oppelner Schleſien“ hat alſo den Polen 
nichts genutzt. Nach der bisherigen Einſteitung der polniſchen 
Preſſe iſt zu erwarten, daß ſie auch diesmal wieder behaupten 
die „Unterdrückung und Terroriſierung“ der polniſchen Minder⸗ 
heit das Wahlergebnis beeinflußt habe. 

Der vielfach erwartete weitere Anſtieg der. national: 
ſozialiſtiſchen Stimmen iſt ausgeblieben; die NEDAB Hat 
vielmehr ihre bei den letzten Landtagswahlen erzielte Stimmen⸗ 
zahl (212 455) nicht voll behaupten können. Etwa im gleichen 
Verhältnis ſind auch die Zentrumsſtimmen von 249 699 auf 
241.385 zurückgegangen. Die Deutſchnationalen haben ebenfalls 
gegenüber den Landtagswahlen faſt 4000 Stimmen verloren; 
gegenüber 52225 erreichten fie ſetzt nur 48 305. Das weitere 
Zuſammenſchrumpfen der Mittelparteien u. das kataſtrophale Ab⸗ 
ſchneiden der kleinſten Splitterparteien war nach der Entwicklung 
der letzten Zeit wohl allgemein vorausgeſehen worden. 


Nationalſozialiſten und Zentrum 
Erklärungen des Landtagspraſidenten Kerrl, 

Eſſen. In der letzten Wahlkundgehung der 
Eſſener NMationalſozialiſten am Sonnabend abend in der Aus⸗ 
ſtellungshalle erklärte der Abgeordnete Ker rl, die NS Du habe 
nicht nur das Recht, ſondern auch die Pflicht, jetzt die Macht 
im Reich zu übernehmen. Sie werde ſich dieſer Pflicht 
nicht entziehen, auch wenn an der Mehrheit einige hunderttau⸗ 
ſend Stimmen ſehlen würden. Die nationalſozialiſtiſche Partei 
denke nicht daran, ſich vom Zentrum Bedingungen vorſchreiben zu 
laſſen. Sie denke nicht daran, ſich vom Zentrum im Sinne des 
Parlaments „erziehen“ zu laſſen, denke nicht daran „geſüt⸗ 
tet“ zu werden. Sie werde bleiben, wie ſie ſei. Wie Muſſo⸗ 
lini die italtieniſche katholiſche Volkspartei 
zerſchlagen habe, jo werde die NS Aq das Zen: 
trum zerſchlagen. Dann werde Deutſchland endlich Frie⸗ 
den haben, Die preußiſchen Miniſter ſeien zu Recht abgeſett 
worden. Wenn das Urteil des Staatsgerichtshafes zu einem 
anderen Schluß komme, jo pfeife die NSDAP anf ein 
ſolches Urteil. 


Amtliches Geſamtergebnis 
der Thüringer Landtagswahlen 


WPeimar. Die Wahlen zum Thüringer Landtag hatten 

folgendes Ergebnis: Mandate (Mandafe ſ. vor. 
Landtag) 
Thüringer Landbund 77 645 5 9 
Nattonalſozialiſten 395.895 285 6 
Sozialdemokraten 225 637 15 18 
Kommuniſten 149 339 19 5 
Mirxtſchaftspartei 18 542 0 6 
Deutſche Volkspartei 41 5 
Deutſchnationale Volkspartei 29 664 2 2 
Stoatspartei u. Zentrum 17 313 1 1 
Sazialiſtiſche Arbeiterpartei 2 062 n li 
Chriſtlich⸗ſozialer Volksdienſt 5321 0 0 


Er ſoll Amerikas Finanzweſen 
wieder in Ordnung bringen 


Senalor Pomeroue wurde vom Präſideunten Hoover 
ſitzenden der Krediterweiterungskommiſſion ernannt, 


zum Vor⸗ 
die eine 
amerikaniſchen Finanz⸗ 
Vor ihm hatte der General Dawes, 

benaunten Zahlungsplaucs dieſes 
Amt inne. 


Geſundung und Wiederbelebung des 
weſens herbeiführen joll. 
der Urheber des nach ihm 


50. Jahrgang 


Verlauf des Wahlſonntags im Reich 


Berlin. Nach den aus dem Reich vorliegenden Meldungen 
iſt die Wahlbeteiligung überall ſehr rege geweſen. Während 
die Wahlhandlung durch irgendwelche ernſtere Zwiſchenfaälle 
wicht geſtört worden iſt, kam es in der Nacht in verſchiedenen 
Stadten des Reiches zu ſchweren Zuſammenſtößen, die 
mehrere Todesopfer forderten. 

In den Städten des Ruhrgebietes iſt der Wachlſonntag ohne 
beſondere Zwiſchenfalle verlaufen. Dagegen kam es in der ver⸗ 
gangenen Nacht in Eſſen verſchiedentlich zu Zuſammenſtößen. 
Iur Stadtteil Eſſen⸗Woſt entwickelte ſich aus unbekannter Ur⸗ 
ſache eine Schießerei, bei der der 34 jährige Kommuniſt Karl 
Daum durch einen Vauchſchuß und der 20 jährige Nationalſozia⸗ 
liſt Wil: Meuler durch Armſteckſchuß ſchwer verletzt wurden. 


Zwei in der Nähe wohnende Schupobeamte, die ſich infolge des 


Larms auf die Straße bgaben, wurden gleichfalls beſchoſſen, 
wobei einer der Beamten durch einen Streifſchuß am Kopf ver⸗ 
letzt wurde. Er erwiderte das Feuer. Dabei wurde der 18⸗ 
jährige Nationalfozialiſt Fritz Schrön durch einen Kopfſchuß 
lodlich verletzt. Die Ruhe konnte nach Eintreffen von Polizei⸗ 
veiſtärkungen wieder hergeſtellt werden. In der Katzenbach⸗ 
jtraße wurden Nationalſozialiſren von Kommuniſten überfallen 
und mißhandelt. Dabei erhielten vier Nattonalſozialiſten durch 
Hiebe mit einen Seitengewehr erhebliche Verletzungen. Zwei 
Kammuniſten wurden unter dringendem Tatverdacht verhafter. 
Am frühen Morgen gerieten in Eſſen-Borbeck vor dem Sel⸗He im 
Klebekolonnen der KPD und SPD mit Nationalſozialiſten in 
Streit Der Nationalſozialiſt Haus Schott erhielt von einem 
unbekannten Kommuniſten einen Schuß in den Oberſchenkel. Ein 
Verdächtiger wurde feſtgenammen. Die Wahlbeteiligung ſt, 
wie aus den Städten des Ruhrgebietes übereinſtimmend gemet⸗ 
vet wird, ſehr lebhaft. Bis zum Mittag hatten vielfach ſchon 
50 v. H. der Waclberechtigten ihre Stimme abgegeben. 

Im Ruhland bei Hoyerswerda kam es am Vorabend zur 
Wahl vor dem Beginn von Versammlungen der Nationalſoziali⸗ 
ſten und Kommuniſten zu einer ſchweren Schlägerei. Die 
Kommuniſten wurden von Nationaloſzialiſten zurückgedrängt 
und verbarrikadterten ſich im Haufe ihres Führers, das von den 
Nationalſozialiſten umſtellt wurde. Es wurden drei Schüſſe auf 
das Haus abgefeuert. Polizeikrafte aus Kottbus ftürmten das 
Haus, wobei ſie auch vom Gummiknüppel Gebrauch machen muß⸗ 
ten. Insgeſamt wurden 29 männliche und 3 weibliche Ange⸗ 
härige der Kommuniſtiſchen Partei feſtgenommen. Eine Durch⸗ 
ſuchung des Hauſes wach Waffen blieb ergebnislos. * 

In Breslau hatten bis gegen mittag etwa 40 v. H. der 
Wahlberechtigten ihrer Wahlpflicht genügt. In manchen Waßl⸗ 
lokalen murden jedoch noch weit höhere Ziffern bis zu 57 v. 9. 
erreicht. In der Nacht kam es zu mehreren kleinen Zu⸗ 
ſammenſtößen, wobei einige Perſonen leicht verletzt wur⸗ 
den. Die Polizei nahm 31 Verhaftungen vor. Auch aus dent 
Wahlkreis Breslau und dem Wahlkreis Liegnitz werden keine 
beſonderen Zwischenfälle gemeldet. Im Wahlkreis Liegnitz iſt 
die Wahlbeteiligung auf dem Lande etwas ſchwacher. Man 
führt dabei zurück, daß der Tannenberg-Bund, der bekenntluh 
Stimmenthaltung propagiert, in einigen Bezirken des Kreiles 
in der letzten Zeit an Anhängern gewonnen hat 

Aus Braunſchweig wird berichtet, daß bis zun Sona⸗ 
tagg mittag im ganzen Lande, abgeſehen von kleineren Reihs⸗ 
reſen, Ruhe herrſchte. Dagegen kam es am Sonnabend in 
Haſſoljelde zwiſchen Teilnehmern einer SPD-Verſammlung und 


Nationalſozialiſten zu einer ſchweren Schlägerei, wobei auch 
mehrere Schüſſe fielen. Der Kommuniſt Fritz Müller wurde 
durch einen Schuß getötet. Ein weiterer Kommunift erhielt 


einen Schuß ins Bein. Vier Nationalſozialiften wurden dur⸗h 
Hiebwaffen nicht unerheblich verletzt. Wer den tädlichen Schuz 
abgegeben hat, konnte noch nicht feſtgeſtellt werden. 


Ein Deutichtumsführer 5 
in der Bukareſter Regierung 


Berlin. Der bekannte Deutſchtumsführer Rechtsanwalt 
Dr. Frank von Frankenſtein wurde nach einer Meldung 
Berliner Blätter aus Bukareſt zum Miniſterialrat 
im Staatsſekretariat für die Minderheiten ernaunt, das 
direkt dem rumäniſchen Miniſterpräſidenten unterſteht. 
Dieſe Ernennung hat nicht nur in allen deutſchen Kreiſen 
Rumäniens, ſondern auch innerhalb aller deutſchen Kolo⸗ 
nien in Südoſt⸗Europa freudiges Aufſehen erregt. Man 
begrüßt allgemein dieſe Entſcheidung des Königs. 


Amerika nimmt an der Welt- 
wirtichaftstonferenz teil 

Waſhington. Wie in den böchſten Waſhingtoner Ne» 
gierungskreiſen verlautet, wird die Regierung der Vereinig⸗ 
ten Staaten die am Freitag durch den britiſchen Botſchafter 
übermittelte Einladung zur Teilnahme an dor Welt⸗ 
wirtſchaftskonferenz annehmen. Die Einladung ent⸗ 
halt weder Zeit noch Tagungsort der Konferenz, doch wird 
in amtlichen Kreiſen allgemein angenommen, daß die Welt⸗ 
mirtſchaftskonſerenz wahrſcheinlich im Oktober, und zwar in 
London ſtattfinden wird. 


Sautchüffe u. Umgebung 


o. Ein geborener Siemianowitzer feiert das ſilberne 
Prieſter jubiläum. Der Leiter der Saleſtaner⸗Anſtalt in 
Daſzaw, Pfarrer Joſef Rad. feiert in dieſen Tagen ſein 
ſilbernes Prieſterjubliäum. Der Jubilar ſtammt aus Sie⸗ 
mig nowitz, iſt mit 13 Jahren in den Orden in Turin »in- 
getreten und war viele Jahre in der Miſſion in Braſtlien 
tätig. wo er auch ſein theologiſches Studium beendet hat. 
Im Jahre 1914 war er auch einige Zeit als Kaplan an der 
Kreuzkirche in Siemianowitz tätig. 

0. Berufsjubilum. Am heutigen Montag, den 1. 
Auguſt, feiert der Gemeindeſekretär Metzner aus Siemia⸗ 
nowitz ſein 25jähriges Berufsjubiläum. 

Unpünktlichkeiten am Siemiauowitzer Poſtamt. Mit 
den Briefbeſtellungen ſcheint man es in Siemianowitz nicht 
ſo genau zu nehmen. So gelangte ein Ortsbrief (laut ei⸗ 
gener Feſtſtellung), der am Abend um 7 Uhr in den Brief⸗ 
Falten hineingeworfen wurde erſt am nächſten Tage nad): 
mittag in die Hände des Empfängers. Hier muß einmal 
die Poſtverwaltung nach dem Rechten fahnden, denn dieſe 
Unregelmäßigkeiten wirken ſich im Geſchäftsleben recht un⸗ 
angenehm aus. m. 

Abhilfe tut not. Die neugebackene Stadt Siemianowitz 
verfügt wohl über wine Anzahl öffentlicher Uhren, die je⸗ 
doch ſeit langer Zeit verſchiedene Zeiten angeben. Einen 
Rekord ſcheint die Uhr am Finanzamt zu ſchlagen, die 
größtenteil ſogar um 30 Minuten vor⸗ und nachgeht. 
Bürger, die ſich auf die öffentlichen Uhren verlaſſen, geraten 
dadurch oftmals in unangenehme Situationen. m. 

o. Für die Arbeitsloſen. Der Molbsreibefiger Gollaſch, 
Wandaſtraße, hat am letzten Freitag mehrere hundert Liter 
Buttermilch an die Arbeitsloſen koſtenlos verabfolgt. 

o. Die Sowjelfahne an der Starkſtromleitung. In der 
Nachtzum Freitag hatten bis jetzt unbekannte Täter an der 
Starkſtromleitung, die an der Grubenanlage vorbei nach 
Chorzow führt, eine rote Fahne mil einem Somwjet-Stern, 
unter dem die Buchſtaben K. P. P. ſtanden, angebracht. 
Die Entfernung der Fahne ſtieß auf Schwierigkeiten, da 
das Berühren der Leitung mit Todesgefahr verbunden war. 
Erſt nachdem eine Magirusleiter herbeigeſchafft worden war, 
konnte gegen 8 Uhr früh die Fahne von einem Monteur in 
Gegenwart der Polizei entfernt werden. Eine große Men⸗ 
ſchenmenge war Zeuge dieſes Schauſpiels. 

Bei einer Auseinanderſetzung zwiſchen Hausbewohnern 
der Beuthenerſtraße Nr. 80 kam es zu einer Schlägerei, bei 
welcher die Eheleute P. erhebliche Verletzungen davon⸗ 
trugen. P. erhielt zwei Stiche mit einem Meſſer in den 
Rücken ſowie Kopfverletzungen durch Schläge mit einem 


Hufeiſen. Seine Frau wurde durch Fußtritt verletzt. Beide 


mußten in ärztliche Behandlung genommen werden. Die 


lieben Nachbarn. 


Auf die Richtige getroffen. Auf dem Freitagwochen⸗ 
markte wollte eine Frau an einem Obſtſtand einkaufen. Ihr 
junger Sprößling, welcher daneben ſtand und welchen der 
Händler als Spitzbuben anſah, bekam von dieſem eine un⸗ 
verdiente Ohrfeige. Die Mutter, aufgeregt über die Frech⸗ 
heit des Händlers, zahlte ihm dies auf der Stelle heim, in⸗ 
dem ſie ihm eine ſchallende Ohrfeige zurückverſetzte. Dieſe 
war aber verdient und der Vorfall löſte allgemeine Heiter⸗ 
keit aus. 

o. Nachtſchmetterling ſezt die Alarmvorrichtung des 
Finanzamts in Funktion. Am Freitag, abends gegen 9.30 
Uhr, ertönte plötzlich die Alarmſirxene des Finanzamts Sie: 
mianowitz. Vor dem Finanzamt ſammelte ſich eine unge— 
heure Menſchenmenge an in dem Glauben, daß ein Ein⸗ 
bruch verübt worden ſei. Auch Polizeibeamte rückten an. 
Doch die Leute wurden arg unttäuſcht. Wie die Ermit⸗ 
telungen ergaben, iſt kein Einbruch verſucht worden, ſon⸗ 
dern ein größerer Nachtſchmetterling war gegen das Schutz⸗ 
gitter geflogen, und dieſe leichte Berührung genügte, die 
Alarmvorrichtung auszulöſen. 

o. 40 Prozent Vorſchuß gezahlt. Am Sonnabend nach⸗ 
mittag wurden an die Arbeiter der Laurahütte und der 
Siemianowitzer Gruben der Vereinigten nur 40 Prozent 
der ihnen zuſtehenden Vorſchüſſe ausgezahlt. Die Erregung 
unter den Arbeitern, die ihren ſchwer verdienten Lohn nur 
auf Stottern erhalten, wird immer größer. 


für Damenkleidung 
für Zugend⸗ und Kinderkleidung 


Zu haben 
in der 


für damen⸗, Jugend: u. Kinderkleidung 


Chauſſterung der ul. Kopernika, Nachdem im Laufe 
der Zeit einige Straßen in Siemianowitz neu inſtand ge⸗ 
ſetzt wurden, ging man Ende vergangener Woche auch daran, 
die ul. Kopernika, die ſtark verwahrloſt erſchien, zu pflaſtern. 
man glaubt, noch in dieſem Monat die Arbeiten fertigzu⸗ 
ſtellen. m. 

o. Standesamtsnachrichten. In der Zeit vom 23. bis 
30. Juli wurden auf dem hieſigen Standesamt 18 Geburten 
angemeldet, und zwar von 11 Knaben und 7 Mädchen. Ge⸗ 
ſtorben ſind in der gleichen Zeit 7 Perſonen, und zwar: 
Johann Miſchka, Johanna Kubuciel, Gerhard Werdin, Peter 
Styczyrz, Karline Janus, Erich Komander, Fritz Dehn. 

o. Müttervereinsandacht. Am Donnerstag, den 4. 
Auguſt. nachmittags 4 Uhr, findet in der St. Antoniuskirche 
in Siemianowitz eine Müttervereinsandacht ſtatt. 

Abſtinenzverein Siemtanowitz. Am heutigen Montag, 
abends 7 Uhr, findet im katholiſchen Vereinshausbau der 
Kreuzkirche eine wichtige Verſammlung des Siemianowitzer 
Abſtinenzvereins ſtatt. Am rege Beteiligung wird gebeten. 

Deutſcher Mütterperein an der Antoniuskirche. Der 
deutſche Mütterverein halt am Donnerstag, den 4. Auguſt, 
nachmittag 4 Uhr, eine Müttervereinsandacht ab. Am 
rege Beteiligung wird gebeten. m. 

9. Die deutſchen Aſpirantinnen der St. Antoniuskirche 
halten am Mittwoch, 3. Auguſt, nachm. 5 Uhr, im Kirchen⸗ 
ſaal eine Verſammlung ab. Zahlreiches Erſcheinen erwunſcht. 

Deutſche Partei, Jugendgruppe Siemianowitz. Auf die 
am heutigen Montag, abends 7.30 Uhr ſtattfindende Zus 
ſammenkunft der Teilnehmer an der Freizeit in Kattowitz 
werden die Intereſſenten hierdurch aufmerkſam gemacht. 
Das Erjheinen aller iſt unbedingt notwendig. m. 

Zitherverein, Stemianowitz. Die angekündigte Mo⸗ 
natsverſammlung am vergangenen Sonnabend iſt ausge⸗ 
fallen. Der genaue Termin der nächſten Zuſammenkunft 
wird noch näher bekanntgegeben werden. m. 


Syor liches 
Die Sonntagsüberraſchung: 
1. F. € Kattowitz triumphiert über Slonsk Schwientoch⸗ 
lowitz 6:0 (3:0). 

Am geſtrigen Sonntag fand in Kattowitz das Proteſt⸗ 
ſpiel zwiſchen F. C. Kattowitz und Slonsk Schwientochlowitz 
ſtatt. Der 6:0 Sieg der Kattowitzer über Slonsk war die 
richtige Antwort auf die Machinationen des Spielausſchuſſes 
des ſchleſiſchen Fußballverbandes. Leider ließ ſich auch ein 
Laurahütter Herr, der im Spielausſchuß vertreten iſt, zu den 
Schmutzigkeiten gegen den deutſchen Fußballklub hinreißen. 
Diele Schiebungen am „grünen Tiſch“ werden wohl cud 
noch ſchlimme Folgen nach ſich ziehen. Mit dieſen Unſport⸗ 
lichkeiten muß doch endlich einmal aufgeräumt werden. 

Amalorski Königshütte — Zidenice Brünn 2:3 (1:0). 

Trotzdem die Königshütter in jeder Hinſicht ein eben⸗ 
bürtiges Spiel vorführten, mußten ſie den Gäften einen 
knappen 2:3⸗Sieg überlaſſen. 

Ruch Bismarckhütte — Naprzod Lipine 4:1 (3:0). 

Tie Ligiſten waren im geſamten Spiel die weit beſſeren 
und ernteten einen verdienten 4:1 Sieg. 

K. S. „Slavia“ Ruda — K. S. 07 Laurahütte 6:2 (3:1). 

Abermals eine vernichtende Niederlage, über welche wir 
in der morgigen Ausgabe näher berichten werden. 

K. S. Domb — K. S. 20 Bogutſchütz 5:1. 
G. S. 22 Eichenau — Jednosc Michalkowitz 4:2 (2:1). 
m. 


Internationale Schwimmwettkämpfe im Michalkowitzer 
Stadion. 

Der 1. Schwimmklub Siemianowitz veranſtaltete am ge⸗ 
ſtrigen Sonntag im Michalkowitzer Stadion ſein traditio⸗ 
nelles Schwimmfeſt, an welchem nebſt einigen oſtoberſchle⸗ 
ſchen Vereinen auch der Schwimmverein Gleiwitz „1900“ 
teilnahm. Die deutſchoberſchleſiſchen Gäſte Gleiwitz „1900“ 
dominierten im Waſſerball, die die palniſch⸗oberſchleſiſche 
Repräſentative glatt mit 5:0 erledigen konnten. Die Orga⸗ 
niſatisn war wie immer zufriedenſtellend. Nachſtehend die 
Einzelergebniſſe: 

100⸗Meter⸗Damenfreiſtil: 1. Slottow (Gieſchewald) 
1.5, 4. 2. Maskut (Siemjanowitz) 1,40,6. 3. Smak (E. K. 
©. Kattowitz) 1,45. 


Für 


zu 
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Krippen, Häuſer 
Burgen, Feſtungen 
Mühlen, Bahnhöfe 
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Strohhalme 5 
Papierservietten 
Bonbücher 

Zahnstocher etc. 
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100⸗Meter⸗Herrenfreiſtil: 
1.04.8. 
S. 

200⸗Meter⸗Damenbruſtſchwimmen: 1, Michalczyk (Sie⸗ 
miahowitz), 3,314. 2. Jarkulisz (Gieſchewald) 3,32,8. 
3. Plaskuda (E. K. S.) 3.43. 

400⸗Meter⸗Herrenfreiſtill: 1. Müller (Gleiwitz 1900) 
6,07. 2. Binczyk (Siemianowitz) 6,278. 3. Machon (Sie⸗ 
miunowitz) 6,51,4. , 
409-Meter-Damenfreiftil: 1. Slottow (Gieſchewald) 8,11. 
2. Maskut (Siemianowitz) 8,21. 3. Pietrucha (Siemiano⸗ 
witz] 8.51. - | 

200⸗Meter⸗Herrenfreiſtilſtafette: 1. E. K. S. Kattowitz 
2. Mannſchaft) 10,32, 2. 2. E. K. S. (1. Mannſchaft) 10,43, 4. 
3. Siemtanowitzer Schwimmklub 11.45. 

100⸗Meter⸗Damen⸗Rückenſchwimmen. 1. Wonſchik (Sie⸗ 
nrianowitz) 149,2. 2. Machurs (Siemianowitz) 1,54. 3. Mar⸗ 
loch (Siemianowitz) 1,54, 8. 
47,100⸗Pieter⸗Damenſreiſtilſtafette: 1. E. K. S. Katto⸗ 
witz 7,10. 2. Siemianowitzer Schwimmklub 7,11. ; 
200⸗Mieter⸗Herren⸗Bruſtſchwimmen: 1. Richter (Gleis 
wis 1900) 3,06. 2. Kaputek 3,10,8. 3. Wiſollek (Pogon Kat⸗ 
owitz) 3,24. 

100⸗Meter⸗Herren⸗Rückenſchwimmen: 1. Karliczek J. 
1,16,8. 2. Machowski (Siemianowitzj 1,28. 3. Widera (Gies 
mianowitz) 1,29,6. — 

Trambulin⸗Sprünge (Herren): 1. Ziajay (Siemiano⸗ 
witz) 95,02. 2. Bregulla (Gieſchewald) 89,16. 3. Bredlich 
(Siemtanowitz) 73,2 

Waſſerball: Polniſch⸗oberſchleſiſche Repräſentative — 
Gleiwitz „1900“ 0:5 (0:2). 

Wie nicht anders zu erwarten war, ſiegte 1900 mit obi⸗ 
gem Ergebnis. Zwar ſah man in der erſten Spielhälfte hin 
und wieder lichte Momente bei den Einheimiſchen, doch 
drückte ſich die Ueberlegenheit in der zweiten Halbzeit ziffer⸗ 
mäßig aus. N a. 


€ 1. Karliczek J. (E. K. S.) 
2. Walter (Siemienowig) 1,08.2. 3. Duraf (E. K. 


Goktesdienſkordnung: 


Katholiſche Kreuzkirche, Siemianowitz. 
Dienstag, den 2. Auguſt 1932: 
1. hl. Meſſe für verſt. Paul Skobrawa, Bruder und 
Großeltern beiderſeits. 
2. hl. Meſſe zur Muttes Gottes und hl. Franzismus 
vom polniſchen 3. Orden. 


Katholische Pfarrkirche St. Antonius Laurahütte. 
Dienstag, den 2. Auguſt 1932: 

6 Uhr: Für ein Brautpaar Wrobel⸗Ma ron. h 

6.30 Uhr: Für ein Brautpaar Cyganek-Plaſzezymonka. 


Evangeleſche Kirchengemeinde Laurahütte. 
Dienstag, den 2. Auguſt 1932: 
7.30 Uhr: Jungmädchenverein. 


Rundfunk 
- Kattowitz und Warſchau. 

Dienstag, den 2. Auguſt. 12,20: Schallplatten. 15.10: 
Kinderfunk. 15,30: Etwas vom Fliegen. 15,35: Berichte 
und Schallplatten. 16,40: Sport. 17: Sinfoniekonzert. 
18: Vortrag. 18,20: Tanzmuſik. 19.15: Verſchiedenes. 
n und Literatur. 21,50: Preſſe. 22,05: Schall⸗ 
platten. 


Fleiwitz Welle 252. 


16,30: Lieder. 17: Aus „Hänſel und Gretel“. 17,30: 
Landw. Preisbericht und Stunde der Medizin. 18: 
Wirtſchaftsgeographie als Volkswiſſenſchaft. 18,30: Pleta 
in Liedern ſeiner ſpaniſchen Heimat. 19,30: Wetter und 
Wie die Alpen entitaunden. 20: Wir entdecken die Erde 
neu. 21: Abendberichte. 21: Deutſches Volksliederſpiel. 
22,10: Zeit, Wetter. Preſſe. Sport. 22,30: Abendkonzert, 
eee eee eee eee eee TEE TEE 


_ Verantwortlicher Nedatteur. Reinhard Mai in Kattowitz. 
Druck und Verlag: „Vita“, naktad drukarski, Sp. z ogr. odp- 
Katowice, Kosciuszki 29. 
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i Breslan Welle 325 

Dienstag, den 2. Auguft. 6.20: Konzert. 7,15: Berichter⸗ 

ſtattung über die Olympiſchen Spiele in Los Angeles. 

11,30: Wetter und Was der Landwirt wiſſen muß? 11,50: 

Konzert. 15,35: Das Buch des Tages 16: Kinderfunk. 
Bytomska 2. 
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